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1. Vorbemerkung 

Die Hochschule Fresenius versteht sich als innovationsfreudiges Bildungsunternehmen, das zukunftswei-
sende technologische Entwicklungen konsequent in die Ausbildung von Studierenden und in das Prü-
fungswesen integrieren will. Als angewandte Hochschule bilden wir unsere Studierenden für Berufe aus, 
in denen Künstliche Intelligenz (KI) auch in der Praxis eine immer größere Rolle spielen wird; mehr noch: 
Der Umgang mit entsprechenden Anwendungen wird künftig in vielen Branchen eine Kernkompetenz 
sein. Es liegt daher in unserer Verantwortung, unsere Studierenden zu einem versierten, rechtlich kon-
formen und reflektierten Umgang mit KI-Tools zu befähigen. 

Gleichzeitig gilt es, rechtssichere Maßgaben für das Prüfungswesen zu gestalten, die Studierenden und 
Dozierenden verlässliche Leitplanken für den Umgang mit KI bieten. Mit den folgenden Ausführungen 
wollen wir die drängendsten Fragen beantworten. Wenn wir im Nachfolgenden von „KI-Tools“ sprechen, 
ist damit insbesondere generative KI gemeint, also etwa der textgenerierende Chatbot ChatGPT. Gemeint 
sind ebenso Tools wie z.B. Bing, Stable Diffusion, Dall-E, Midjourney, etc. Also insbesondere Anwendun-
gen, die auf große Sprachmodelle oder Text-zu-Bild-Modelle (o.Ä.) zugreifen.   

Die notwendige Eigenständigkeit der Erbringung von Prüfungsleistungen muss prüfungsrechtlich auch in 
Zeiten von KI unangetastet bleiben. Der Einsatz von KI muss daher in Abgrenzung von Einsatzszenarien, 
die dem eines Ghostwriters gleichkommen, geregelt werden (siehe 2.1). Wir haben uns dabei für eine 
Handhabung entschieden, die der besonderen Verantwortung der Lehrfreiheit Rechnung tragen soll 
(siehe 2.2): Die Nutzung von KI-Tools in häuslichen Prüfungen ist nicht verboten, die Eigenständigkeit 
muss dabei jedoch uneingeschränkt nachvollziehbar sein. Aus diesem Grund gelten verbindliche Kenn-
zeichnungspflichten für direkt oder indirekt in die Prüfungsleistung übernommene Ergebnisse oder Zi-
tate. Ebenso müssen die mittels KI erstellten Unterlagen und Referenztexte der häuslichen Prüfungsleis-
tung beigefügt werden. Die Dozierenden haben die Freiheit, die Nutzung in ihren Prüfungen zu untersa-
gen. Solche Verbote im Einzelfall sind sowohl den Studierenden als auch dem zuständigen Prüfungsamt 
gegenüber in Textform zu kommunizieren.  

Wir ergänzen die nachfolgenden prüfungsrechtlichen Ausführungen durch eine Liste von FAQ. Sollten 
dringende Fragen nicht beantwortet werden, freuen wir uns über eine Nachricht unter ki@hs-
fresenius.de! Die Entwicklungen im Bereich KI sind dynamisch, so dass auch diese Handreichung immer 
wieder auf Aktualität überprüft werden muss. Wir werden Sie dahingehend natürlich informiert halten!  
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2. Prüfungsrechtliche Richtlinien 

 

2.1. Generelle Maßgaben für die Anfertigung von Prüfungsleistungen 

Das Thema „KI in Prüfungsleistungen“ wird im Bildungskontext intensiv diskutiert. Hierbei stellt sich die 
Frage, ob die Verwendung von generativer KI, etwa ChatGPT, in Hochschulprüfungen prüfungsrechtlich 
zulässig ist. Die Rechtslage ist allein schon durch die Bestimmungen der Prüfungsordnungen eindeutig.  

 

(1) Prüfungsleistungen sind persönlich, eigenständig, selbstständig und ohne fremde Hilfe zu er-
bringen.  

 

(2) „Faustformel“: Was in Gestalt der Beauftragung eines Dritten nicht erlaubt sein würde, ist 
auch als „KI-Hilfestellung“ nicht erlaubt. So, wie es unstatthaft ist, einen Ghostwriter zu be-
auftragen, die Prüfungsarbeit zu schreiben, ist es unstatthaft, hierfür eine KI zu verwenden, 
ohne sie als Quelle anzugeben.   

 

(3) Im Verdachtsfall einer Täuschung oder eines Täuschungsversuches kann die Hochschule 
Fresenius geeignete Maßnahmen zur Sachverhaltsermittlung durchführen. Hierbei kann die 
Hochschule Fresenius Software einsetzen, um möglicherweise KI-generierte Prüfungsleistun-
gen zu erkennen. Die Hochschule Fresenius behält sich vor, auch nachträglich noch derartige 
Maßnahmen durchzuführen. Im Zweifel kann dies auch die spätere Aberkennung von Prü-
fungsleistungen oder Studienabschlüssen nach sich ziehen. 

 

(4) Bei gegebenen Anhaltspunkten für die unerlaubte Verwendung von KI besteht die Möglich-
keit, durch Befragung des Prüfungskandidaten die Eigenständigkeit der erbrachten Leistung 
zu verifizieren. Die Prüfer sind angehalten, Verdachtsfälle dem Prüfungsamt zu melden. 

 

(5) Die Konsequenz einer Täuschung oder eines Täuschungsversuchs ist das Nichtbestehen der 
Prüfung. Die Verwendung technischer Hilfsmittel ist gemeinhin als besonders schwerer Täu-
schungsversuch anzusehen. Dies kann als mögliche Sanktionen auch das endgültige Nichtbe-
stehen der Prüfung nach sich ziehen, auch wenn es sich nicht um einen Letztversuch handelt. 
Dies geht mit einer Beendigung des Studiums und einem Immatrikulationshindernis für den 
Studiengang an allen Hochschulen einher. Die Hochschule wird schon aus generalpräventiven 
Gründen von allen Sanktionsmöglichkeiten Gebrauch machen. Diese Entscheidungen trifft 
der Prüfungsausschuss. 
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2.2. Spezielle Regelungen für den erlaubten Einsatz von KI an der Hochschule Fresenius 

 

(1) Der Einsatz von KI an der Hochschule Fresenius ist grundsätzlich erlaubt und zulässiges Hilfs-
mittel, es sei denn der/die Prüfer:in erklärt den Einsatz von KI für unzulässig. 

 

(2) Für den Einsatz von KI gelten bestimmte Vorgaben, die im Nachfolgenden dargestellt werden.  

 

(3) Selbst bei einem zulässigen Einsatz von KI kann der Grundsatz der Eigenständigkeit verletzt 
sein. Die Hochschule behält sich eine Überprüfung der Eigenständigkeit vor. 

 

(4) Von zentraler Bedeutung ist die Nachvollziehbarkeit dieser Eigenständigkeit. Diese ist bei er-
laubtem Gebrauch von KI nach folgendem Grundprinzip nachzuweisen (für Beispiele vgl. Aus-
führungen am Ende dieser Handreichung):  

 

(a) Textteil der Arbeit: Angabe der KI-Quelle durch Fußnote oder Kurzbeleg, je nach im Stu-
diengang üblicher Art der Belege (Fußnote oder Kurzbeleg). Autor wäre z.B. bei ChatGPT 
das Unternehmen OpenAI. Unterschieden wird wie gewohnt zwischen direkten und in-
direkten Übernahmen, die entsprechend als direkte oder indirekte Zitate zu kennzeich-
nen sind. 

(b) Verzeichnis: Erstellen eines eigenen KI-Verzeichnisses (nach dem Textteil, zusätzlich 
zum Literaturverzeichnis), in dem die KI-Quellen in der Reihenfolge der Verwendung 
auflistet werden. Die Auflistung enthält: Autor (z.B. Open AI), Jahr, Tool inkl. Version, 
Link, Abrufdatum, Seitenzahl des Anhangs (siehe nächster Punkt).  

(c) Anhang: Erstellen eines nummerierten Anhangs (siehe vorheriger Punkt) mit den KI-ge-
nerierten Originalen, die im Text direkt oder indirekt zitiert werden. Auf den Originalen 
muss der verwendete Prompt sichtbar sein.  

 

Der Input der Studierenden in das Tool und der Output des Tools müssen also für die Prü-
fer:innen klar vorliegen und zuzuordnen sein. Andernfalls ist die Prüfungsleistung nicht be-
wertbar und gilt als nicht bestanden, da der Prüfungsgrundsatz der Eigenständigkeit nicht 
verifizierbar ist. Die Fachbereiche der Hochschule Fresenius stellen den Studierenden Bei-
spiele für die Umsetzung zur Verfügung (siehe Anlage). 

 

(5) Es liegt bei der Verwendung von KI-Tools ein Täuschungsversuch vor, wenn ein:e Dozent:in 
sich explizit gegen die Freigabe in seinen/ihren Prüfungen ausgesprochen hat.  
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3. Prüfungsrelevante Fragen zur Nutzung von KI 

 

Auf welche Prüfungsformen beziehen sich die obenstehenden Regeln?  

Die Ausführungen beziehen sich auf sogenannte häusliche Arbeiten, also etwa Haus-, Projekt- oder Ab-
schlussarbeiten oder ähnliche Formate.  Auch die Vorbereitung von Präsentationsunterlagen (z.B. Power-
point-Präsentation) fällt unter diese Regelungen. 

 

Woher erfahre ich, ob mein:e Dozent:in KI-Anwendungen verbietet? 

Grundsätzlich ist die Verwendung von KI unter Beifügung des KI-Referenztexts und bei korrekter Zitation 
erlaubt. Dozierende können die Verwendung von KI ausschließen. Diese Aussage muss von den Dozieren-
den getroffen und den Prüflingen in Textform mitgeteilt werden. Auch das zuständige Prüfungsamt ist in 
Textform zu informieren.  

 

Muss die Verwendung von zulässiger KI gekennzeichnet werden? 

Die Verwendung von KI ist kenntlich zu machen und der umfassende Output ist im Anhang beizufügen. 
Die Kenntlichmachung im Text erfolgt als Fußnote oder Kurzbeleg im Text je nach der in Ihrem Fachbe-
reich üblichen Zitierweise entsprechend der Vorgabe der Hochschule Fresenius.  

 

Bekomme ich einen Punktabzug, wenn ein von mir korrekt angegebenes KI-Tool falsche In-
formationen gegeben hat oder eine Quelle erfunden hat? 

Es ist bekannt, dass KI-Tools Schwächen in bestimmten Bereichen haben, etwa bezüglich der Quellen. Die 
Verantwortung für die Inhalte und Quellen von Prüfungsleistungen liegt einzig und allein bei den Studie-
renden. Entsprechend müssen auch bei einer erlaubten Nutzung von KI-Tools deren Ergebnisse inhaltlich 
sorgfältig geprüft werden, bevor sie Eingang in die Arbeit finden (z.B. Mehrquellen-Prinzip).  

 

Ist die Verwendung eines KI-Textes ein Plagiat? 

Die Eingabe fremder Texte in KI-Systeme stellt nach dem Urheberrecht keine Verletzung fremder Urhe-
ber- oder Leistungsschutzrechte dar. Wenn aber KI-generierte Texte, Kompositionen, Bilder oder Filme ge-
schützten Originalwerken sehr stark ähneln, würde ihre Nutzung eine Urheberrechtsverletzung darstellen. 
Es muss also stets geprüft werden, ob der KI-generierte Content keine unselbständige Bearbeitung eines 
noch geschützten Originalwerkes darstellt. Die Verwendung eines KI-Textes kann in diesem Fall ein Plagiat 
sein. Die Verantwortung für die eingereichte Prüfungsleistung liegt nach wie vor bei den Studierenden 
mit allen prüfungsrechtlich möglichen Konsequenzen. Es gilt also, die Inhalte von KI-Tools nicht unreflek-
tiert zu übernehmen und die Eigenständigkeit nachzuweisen. 

 

Welchen Anteil darf KI-Text in meiner Arbeit haben? 

Grundlage für die Bewertung ist die eigenständig erbrachte Leistung, sei es mit oder ohne Einsatz von KI. 
Im Beispiel: Eine Hausarbeit, die als mehrheitlichen Bestandteil des Textes eine einzige Quelle abschreibt 
und zitiert, wird auch in einem Szenario ohne den Einsatz von KI sehr deutliche Abstriche in der Note 
hinnehmen müssen. Zwar wird die Quelle angegeben, die eigenständige Leistung ist jedoch infrage 
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gestellt. Daher sollten auch KI-Tools nur in dem Maße Eingang in die Arbeit finden, in dem auch andere 
Quellen genutzt werden. Die eigenständige Leistung muss bewertbar sein.  

 

Was umfasst die Verwendung von KI?  

Die Regelungen bzgl. der Verwendung von KI-Tools umfassen nicht nur textgenerierende KIs wie z.B. 
ChatGPT, sondern auch generative KIs für Bilder, Musik, Videos etc. Bezüglich der Art der Verwendung 
bestehen dieselben Regeln wie für andere Quellen, dies gilt z.B. auch für Gliederungen. Reine Recherchen 
werden ebenso wie Recherchen in anderen Quellen behandelt und müssen entsprechend nicht gekenn-
zeichnet werden. 

 

Verwendet die Hochschule Software zur Erkennung von möglicherweise KI-generierten 
Texten? 

Die Hochschule verwendet standardmäßig bereits heute Software zur Erkennung von Täuschungen. Dies 
wird sich absehbar in Zukunft noch verstärken. Auch eine nachträgliche Überprüfung ist möglich und kann 
zur Aberkennung von Prüfungsleistungen führen.  

 

Welche Regeln gibt es zur Nutzung von textbasierten KI-Tools im Rahmen von Klausuren? 

Präsenzklausuren finden in der Regel ohne technische Hilfsmittel statt, bereits das Mitführen etwa eines 
Smartphones ist ein Täuschungsverhalten. Da KI-Anwendungen entsprechende technische Hilfsmittel er-
fordern, sind sie in Klausuren nicht erlaubt. Dies gilt gleichermaßen für Präsenz- wie für Online-Klausu-
ren). Eine Nutzung in Klausuren kann dennoch vom Prüfenden erlaubt werden, hierfür müssen die nöti-
gen KI-Tools und technischen Hilfsmittel als erlaubte Hilfsmittel deklariert werden. 

 

Wie lange gelten die Regeln in dieser Form? 

Wir beobachten die prüfungsrechtliche Situation rund um den Einsatz von KI laufend, sei es in Bezug auf 
rechtliche Aspekte als auch auf die Aktivitäten im Bildungssystem an sich hin. Die technologische Ent-
wicklung ist schnelllebig, entsprechend können auch die hier vorgestellten Maßgaben bei Bedarf auf sich 
verändernde Rahmenbedingungen hin angepasst werden. In so einem Fall werden wir umfassend infor-
mieren.  

Wie ist der genaue Ablauf bei einem Verdachtsfall, bzw. was ist mit „Befragung des Prü-
fungskandidaten gemeint“? 

Es gibt kein festgelegtes standardisiertes Verfahren, welches zwingend in allen Verdachtsfällen Anwen-
dung finden muss. Die Möglichkeit zur Befragung des Prüfungskandidaten meint keine mündliche Prüfung 
im durch die SPO AT definierten Kontext, sondern tatsächlich eine Befragung, bzw. ein Gespräch mit dem 
Prüfungskandidaten, welches durch den:die Prüfer:in in Anwesenheit eines Beisitzers zu führen ist und 
protokolliert wird. Ziel dieser Befragung/ dieses Gesprächs ist die Feststellung, ob KI als unerlaubtes Hilfs-
mittel bei der Erstellung der Prüfungsleistung verwendet wurde. D.h., diese Befragung/ dieses Gespräch 
dient nicht zur Leistungsfeststellung und somit zur Generierung einer Note. Sollte im Rahmen der Befra-
gung/ des Gesprächs festgestellt werden, dass es zu einer unerlaubten Verwendung von KI gekommen 
ist, ist dies ein Täuschungsversuch und hat somit eine Bewertung mit n.b. (nicht bestanden) zur Folge. 
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Anlage: Beispiele für die Umsetzung der Regeln an den Fachbereichen der HSF  

Hinweis: Wir orien,eren uns im Kern an den Zi,erregeln für ChatGPT nach APA, die wir auf die Zi,erregeln 
der Fachbereiche der Hochschule Fresenius angepasst haben. 
 
 

Fachbereich Wirtschaft und Medien – Business School und Media School 

 

Fall 1: Textzitat 

(von NextGeneration:AI generierter Text befindet sich im Anhang, siehe S. 15 dieses Dokuments)  

 

Beispieltext aus der studenpschen Arbeit, die das Original indirekt zipert:   

Zur Überprüfung, in welchem Maße ein K.I.-Tool vorurteilsbehaftet ist, wurde es angewiesen, für eine 
Kurzgeschichte typische Berufskombinationen von Ehepaaren aufzulisten. Dabei ist auffällig, dass einige 
Kombinationen durchaus Stereotype aufweisen (Arzt und Krankenschwester) 1. 

 

Fußnote: 
1 Vgl. Carl Remigius Fresenius Educapon Group [2024], Anhang S. 15. 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Carl Remigius Fresenius Educapon Group [2024] 
NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language model]. https://nextgeneration-ai.crf-edu-
cation.com/chat, siehe Anhang, S. 15. 

 

 

Fall 2: Bildzitat 

(von Stable Diffusion generiertes Bild befindet sich im Anhang, siehe S. 16 dieses Dokuments)  

 

Bildbeleg unter der Abbildung: 

(Quelle: Stability AI [2023], Anhang S. 16) 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Stability AI [2023] 
Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model].  
https://stablediffusionweb.com/, siehe Anhang, S. 16. 
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Fachbereich Wirtschaft und Medien – Psychology School  

Hinweis: Wir orien,eren uns im Kern an den Zi,erregeln für ChatGPT nach APA, die wir auf die Zi,erregeln 
der Fachbereiche der Hochschule Fresenius angepasst haben. 

 

Fall 1: Textzitat 

(von NextGeneration:AI generierter Text befindet sich im Anhang, siehe S. 15 dieses Dokuments)  

 

Beispieltext aus der studenpschen Arbeit, die das Original indirekt zipert:   

Zur Überprüfung, in welchem Maße ein K.I.-Tool vorurteilsbehaftet ist, wurde es angewiesen, für eine 
Kurzgeschichte typische Berufskombinationen von Ehepaaren aufzulisten. Dabei ist auffällig, dass einige 
Kombinationen durchaus Stereotype aufweisen (Arzt und Krankenschwester) (Carl Remigius Fresenius 
Education Group, 2024, Anhang S. 15). 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Carl Remigius Fresenius Educapon Group (2024). NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language 
model]. https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat (siehe Anhang, S. 15). 

 

 

 

Fall 2: Bildzitat 

(von Stable Diffusion generiertes Bild befindet sich im Anhang, siehe S. 16 dieses Dokuments)  

 

Bildbeleg unter der Abbildung: 

(Stability AI, 2023, Anhang S. 16) 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Stability AI (2023). Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model].  
https://stablediffusionweb.com/ (siehe Anhang, S. 16). 
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Fachbereich Wirtschaft und Medien – International Business School 

Note: We adhere to the cita,on rules for ChatGPT based on APA, which we have adapted to the cita,on 
rules of Hochschule Fresenius. 

 

Example 1: Text citation 

(The text generated by NextGeneration:AI can be found in the appendix, see p. 15 of this document) 

 

Example text from the student's work that indirectly cites the original: 

To assess the extent to which an AI tool is biased, it was instructed to list typical occupational combina-
tions of married couples for a short story. It is noticeable that some combinations exhibit stereotypes 
(doctor and nurse) (Carl Remigius Fresenius Education Group, 2024, appendix p. 15). 

 

AI Reference List: 

Carl Remigius Fresenius Education Group (2024). NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language 
model]. https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat (see appendix p. 15). 

 

 

Example 2: Image citation 

(The image generated by Stable Diffusion can be found in the appendix, see page 16 of this document) 

 

Image citation: 

(Stability AI, 2023, appendix p. 16) 

 

AI Reference List: 

Stability AI (2023). Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model].  
https://stablediffusionweb.com/ (see appendix p. 16). 
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Fachbereich Design / amd – Zitierweise I (geistes- / kulturwissenschaftliche Texte) - für Studierende, 
die vor dem WS24/25 mit dem Studium begonnen haben. 

Hinweis: Wir orien,eren uns im Kern an den Zi,erregeln für ChatGPT nach APA, die wir auf die Zi,erregeln 
der Fachbereiche der Hochschule Fresenius angepasst haben. 

 

Fall 1: Textzitat 

(von NextGeneration:AI generierter Text befindet sich im Anhang, siehe S. 15 dieses Dokuments)  

 

Beispieltext aus der studenpschen Arbeit, die das Original indirekt zipert:   

Zur Überprüfung, in welchem Maße ein K.I.-Tool vorurteilsbehaftet ist, wurde es angewiesen, für eine 
Kurzgeschichte typische Berufskombinationen von Ehepaaren aufzulisten. Dabei ist auffällig, dass einige 
Kombinationen durchaus Stereotype aufweisen (Arzt und Krankenschwester)1. 

 

Fußnote (Erstanmerkung): 

1 Vgl. Carl Remigius Fresenius Education Group: NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language mo-
del], (https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat) 2024, Anhang S. 15. 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Carl Remigius Fresenius Education Group: NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language model], 
(https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat) 2024, Anhang S. 15. 

 

 

Fall 2: Bildzitat 

(von Stable Diffusion generiertes Bild befindet sich im Anhang, siehe S. 16 dieses Dokuments)  

 

Bildbeleg unter der Abbildung: 

Stability AI, 2023, Anhang S. 16 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Stability AI: Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model], 2023  
(https://stablediffusionweb.com/), Anhang S. 16. 
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Fachbereich Design / amd – Zitierweise II (betriebswirtschaftliche Texte) - für Studierende, die vor 
dem WS24/25 mit dem Studium begonnen haben. 

 

Hinweis: Wir orien,eren uns im Kern an den Zi,erregeln für ChatGPT nach APA, die wir auf die Zi,erregeln 
der Fachbereiche der Hochschule Fresenius angepasst haben. 

 

Fall 1: Textzitat 

(von NextGeneration:AI generierter Text befindet sich im Anhang, siehe S. 15 dieses Dokuments)  

 

Beispieltext aus der studenpschen Arbeit, die das Original indirekt zipert:   

Zur Überprüfung, in welchem Maße ein K.I.-Tool vorurteilsbehaftet ist, wurde es angewiesen, für eine 
Kurzgeschichte typische Berufskombinationen von Ehepaaren aufzulisten. Dabei ist auffällig, dass einige 
Kombinationen durchaus Stereotype aufweisen (Arzt und Krankenschwester) 1. 

 

Fußnote: 

1 Vgl. Carl Remigius Fresenius Education Group (2024), Anhang S. 15. 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Carl Remigius Fresenius Education Group (2024): NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language 
model] 
(https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat), Anhang S. 15. 

 

 

Fall 2: Bildzitat 

(von Stable Diffusion generiertes Bild befindet sich im Anhang, siehe S. 16 dieses Dokuments)  

 

Bildbeleg unter der Abbildung: 

Stability AI (2023), Anhang S. 16 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Stability AI (2023): Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model]  
(https://stablediffusionweb.com/), Anhang S. 16. 
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Fachbereich Design / amd - für Studierende, die seit dem WS24/25 mit dem Studium begonnen ha-
ben. 

Hinweis: Wir orien,eren uns im Kern an den Zi,erregeln für ChatGPT nach APA, die wir auf die Zi,erregeln 
der Fachbereiche der Hochschule Fresenius angepasst haben. 

 

Fall 1: Textzitat 

(von NextGeneration:AI generierter Text befindet sich im Anhang, siehe S. 15 dieses Dokuments)  

 

Beispieltext aus der studenpschen Arbeit, die das Original indirekt zipert:   

Zur Überprüfung, in welchem Maße ein K.I.-Tool vorurteilsbehaftet ist, wurde es angewiesen, für eine 
Kurzgeschichte typische Berufskombinationen von Ehepaaren aufzulisten. Dabei ist auffällig, dass einige 
Kombinationen durchaus Stereotype aufweisen (Arzt und Krankenschwester) (Carl Remigius Fresenius 
Education Group, 2024, Anhang S. 15). 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Carl Remigius Fresenius Education Group (2024). NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language 
model]. https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat (siehe Anhang, S. 15). 

 

Fall 2: Bildzitat 

(von Stable Diffusion generiertes Bild befindet sich im Anhang, siehe S. 16 dieses Dokuments)  

 

Bildbeleg unter der Abbildung: 

(Stability AI, 2023, Anhang S. 16) 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Stability AI (2023). Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model].  
https://stablediffusionweb.com/ (siehe Anhang, S. 16). 
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Fachbereich Gesundheit und Soziales  

Hinweis: Wir orien,eren uns im Kern an den Zi,erregeln für ChatGPT nach APA, die wir auf die Zi,erregeln 
der Fachbereiche der Hochschule Fresenius angepasst haben. 

 

Fall 1: Textzitat 

(von NextGeneration:AI generierter Text befindet sich im Anhang, siehe S. 15 dieses Dokuments)  

 

Beispieltext aus der studenpschen Arbeit, die das Original indirekt zipert:   

Zur Überprüfung, in welchem Maße ein K.I.-Tool vorurteilsbehaftet ist, wurde es angewiesen, für eine 
Kurzgeschichte typische Berufskombinationen von Ehepaaren aufzulisten. Dabei ist auffällig, dass einige 
Kombinationen durchaus Stereotype aufweisen (Arzt und Krankenschwester) (Carl Remigius Fresenius 
Education Group, 2024, Anhang S. 15). 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Carl Remigius Fresenius Education Group (2024). NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language 
model]. https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat (siehe Anhang, S. 15). 

 

 

Fall 2: Bildzitat 

(von Stable Diffusion generiertes Bild befindet sich im Anhang, siehe S. 16 dieses Dokuments)  

 

Bildbeleg unter der Abbildung: 

(Stability AI, 2023, Anhang S. 16) 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Stability AI (2023). Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model].  
https://stablediffusionweb.com/ (siehe Anhang, S. 16). 
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Fachbereich Chemie & Biologie 

Hinweis: Wir orien,eren uns im Kern an den Zi,erregeln für ChatGPT nach APA, die wir auf die Zi,erregeln 
der Fachbereiche der Hochschule Fresenius angepasst haben. 

 

Fall 1: Textzitat 

(von NextGeneration:AI generierter Text befindet sich im Anhang, siehe S. 15 dieses Dokuments)  

 

Beispieltext aus der studenpschen Arbeit, die das Original indirekt zipert:   

Zur Überprüfung, in welchem Maße ein K.I.-Tool vorurteilsbehaftet ist, wurde es angewiesen, für eine 
Kurzgeschichte typische Berufskombinationen von Ehepaaren aufzulisten. Dabei ist auffällig, dass einige 
Kombinationen durchaus Stereotype aufweisen (Arzt und Krankenschwester) (Carl Remigius Fresenius 
Education Group, 2024, Anhang S. 15). 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Carl Remigius Fresenius Education Group (2024). NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language 
model]. https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat (siehe Anhang, S. 15). 

 

 

Fall 2: Bildzitat 

(von Stable Diffusion generiertes Bild befindet sich im Anhang, siehe S. 16 dieses Dokuments)  

 

Bildbeleg unter der Abbildung: 

(Stability AI, 2023, Anhang S. 16) 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Stability AI (2023). Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model].  
https://stablediffusionweb.com/ (siehe Anhang, S. 16). 
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Fachbereich onlineplus (olp) 

Hinweis: Wir orien,eren uns im Kern an den Zi,erregeln für ChatGPT nach APA, die wir auf die Zi,erregeln 
der Fachbereiche der Hochschule Fresenius angepasst haben. 

 

Fall 1: Textzitat 

(von NextGeneration:AI generierter Text befindet sich im Anhang, siehe S. 15 dieses Dokuments)  

 

Beispieltext aus der studenpschen Arbeit, die das Original indirekt zipert:   

Zur Überprüfung, in welchem Maße ein K.I.-Tool vorurteilsbehaftet ist, wurde es angewiesen, für eine 
Kurzgeschichte typische Berufskombinationen von Ehepaaren aufzulisten. Dabei ist auffällig, dass einige 
Kombinationen durchaus Stereotype aufweisen (Arzt und Krankenschwester) (Carl Remigius Fresenius 
Education Group, 2024, Anhang S. 15). 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Carl Remigius Fresenius Education Group (2024). NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large language 
model]. https://nextgeneration-ai.crf-education.com/chat (siehe Anhang, S. 15). 

 

Fall 2: Bildzitat 

(von Stable Diffusion generiertes Bild befindet sich im Anhang, siehe S. 16 dieses Dokuments)  

 

Bildbeleg unter der Abbildung: 

(Stability AI, 2023, Anhang S. 16) 

 

Eintrag im KI-Verzeichnis: 

Stability AI (2023). Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model].  
https://stablediffusionweb.com/ (siehe Anhang, S. 16). 
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Anhang/Appendix:  
 
Anhang 1: Carl Remigius Fresenius Education Group, 2024, NextGeneration:AI (GPT 3.5 Turbo) [Large 
language model]. 
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Anhang 2: Stability AI, 2023,  Stable Diffusion (XL Playground) [text-to-image model]. 
 
 
 

 

 


